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Sehr geehrte Aktionärinnen und Aktionäre

Ihnen liegt der Halbjahresbericht über den Zeitraum vom 1. April bis zum 30. September 2007

für das Geschäftsjahr 2007/08 der DOTTIKON ES-Gruppe vor.

In der Berichtsperiode hat sich die M&A-Aktivität im Feinchemikalienmarkt vor dem Hinter-

grund der Kreditkrise deutlich abgeschwächt. Erste Anzeichen einer Abkühlung der Konjunk-

tur häufen sich in den USA. In Asien haben die chinesischen Chemieproduzenten eine

Abwertung im Vergleich zu ihrer bisherigen internationalen Position erfahren. Die in den globalen

Medien breit diskutierten Qualitätsmängel chinesischer Produkte sowie deutliche Preis-

erhöhungen – als direkte Folge der teilweisen Aufhebung der Mehrwertsteuerrückerstattung

und forcierter Werkschliessungen aus umwelttechnischen Gründen – haben dazu beigetragen.

Der Druck durch Generika auf die Pharmabranche hat weiter zugenommen. In wichtigen

Pharmamärkten scheint die Gerichtspraxis, selbst bei frühen Patentangriffen noch weit inner-

halb der erwarteten Patentdauer, von der einstweiligen Verfügung abzukommen. Als Resultat

fahren die Pharmaunternehmen, zumindest kurzfristig, empfindliche Umsatzeinbussen ein.

Konsequenterweise werden Kostensenkungen initiiert und es wird verstärkt auf Outsourcing

gesetzt. Der Innovationsdruck hin zu spezifischeren und effektiveren Wirkstoffen mit neuen

Wirkmechanismen und weniger Nebeneffekten nimmt weiter zu und löst vermehrt die – in der

Vergangenheit stark Marketing-getriebenen – bisherigen Pharmastrategien ab.
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KENNZAHLEN, APRIL–SEPTEMBER

2006 2007 Veränderung

Nettoumsatz 61.3 61.7 0.7%

EBITDA 13.4 12.4 -7.6%

EBITDA-Marge (in % vom Nettoumsatz) 21.9% 20.1%

EBIT 7.5 6.9 -7.6%

EBIT-Marge (in % vom Nettoumsatz) 12.2% 11.2%

Reingewinn 6.3 6.2 -2.1%

Reingewinn-Marge (in % vom Nettoumsatz) 10.3% 10.0%

Operativer Cashflow 15.6 5.6 -64.1%

CHF Mio (ungeprüft)



Die durch die obigen Fakten ausgelöste zunehmende Nachfrage nach qualitativ hochstehenden,

anspruchsvollen Exklusiv-Synthesen unter Zeitdruck, d.h. Prozessentwicklungskapazitäten

für sichere chemische Prozesse mit Sicherheitskritischen Reaktionen und Grossmengenkapa-

zitäten zur Multitonnen-Produktion unter Verwendung solcher Prozesse unter Sicherheits- und

Pharmaqualitätsstandards, hält weiter an.

Deshalb haben wir im vergangenen Geschäftshalbjahr mit einer weiteren Intensivierung des

Kapazitätsausbaus und des Personalaufbaus reagiert. Der Personalbestand und der damit

verbundene Aufwand haben sich dadurch in der Berichtsperiode um rund 8 Prozent erhöht.

Die ca. 25 Prozent zusätzlichen Projektentwicklungskapazitäten und der qualitative und

quantitative Ausbau der ersten Mehrzweckanlage wurden in Betrieb genommen. In der zwei-

ten Hälfte des Geschäftjahres folgen weitere zusätzliche Kapazitäten im Grossmengenbe-

reich. Es geht nun darum, die zusätzlich geschaffenen personellen und apparativen Kapazitäten

auf hohem Qualitätsniveau zu festigen und in die bestehende Entwicklung und Produktion zu

integrieren sowie gleichzeitig den Ausbau weiter voranzutreiben.

Im Vergleich zur Vorjahresperiode hat im ersten Geschäftshalbjahr – bei leicht höherem

Umsatz und Lageraufbau aufgrund von Vorleistungen in Halb- und Fertigfabrikaten für in der

zweiten Hälfte des Geschäftsjahres 2007/08 auszuliefernde Produkte – die Profitabilität infol-

ge eines materialintensiveren Produktemix, von Vorleistungen und Personalaufbau leicht abge-

nommen. Die Umsetzung und der Ausbau unserer Strategie "Leistungsführerschaft als

Spezialist für Sicherheitskritische Reaktionen" wird fortgesetzt. DOTTIKON ES setzt den

Fokus weiterhin auf hohe Flexibilität, Geschwindigkeit, Sicherheit und Zuverlässigkeit. Im

laufenden Geschäftsjahr 2007/08 werden wir die Investitionstätigkeiten weiter vorantreiben.

Wir erwarten für das gesamte Geschäftsjahr 2007/08 gegenüber dem Vorjahr, falls keine un-

vorhergesehenen Ereignisse eintreffen, eine Steigerung des Nettoumsatzes bei einer weiteren

Verbesserung des Produktemix.

Dottikon, 22. November 2007

Dr. Markus Blocher
Chief Executive Officer

4 Rückblick/Ausblick
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2006 % 2007 %

Nettoumsatz 61'340 100.0 61'746 100.0

Bestandesänderungen Halb- und Fertigfabrikate -686 8'613

Übriger betrieblicher Ertrag 1'803 1'800

Materialaufwand -18'740 -28'581

Personalaufwand -21'308 -22'928

Übriger betrieblicher Aufwand -8'992 -8'259

EBITDA 13'417 21.9 12'391 20.1

Abschreibungen und Amortisationen -5'928 -5'470

EBIT 7'489 12.2 6'921 11.2

Finanzertrag 483 580

Finanzaufwand -162 -238

Finanzergebnis 321 342

Ergebnisanteil an assoziierten Gesellschaften 0 0

Reingewinn vor Steuern 7'810 12.7 7'263 11.8

Ertragssteuern -1'507 -1'090

Reingewinn 6'303 10.3 6'173 10.0

Gewinn je Aktie in CHF 5.11 4.99

Verwässerter Gewinn je Aktie in CHF 5.11 4.99

Durchschnittlich gewichtete Anzahl Aktien 1'233'584 1'235'963

April–September

CHF Tsd und % (ungeprüft)

Erläuterungen, Punkt 1

Konsolidierte Erfolgsrechnung
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31.03.2007 % 30.09.2007 %

Immaterielle Anlagen 265 179

Sachanlagen 189'746 189'790

Beteiligungen an assoziierten Gesellschaften 1'028 1'028

Finanzanlagen 21'490 20'340

Anlagevermögen 212'529 64.0 211'337 64.7

Zur Veräusserung gehaltene Vermögenswerte 0 3'985

Vorräte 45'690 54'628

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 33'765 29'696

Übrige Forderungen 4'502 4'947

Flüssige Mittel 35'568 22'147

Umlaufvermögen 119'525 36.0 115'403 35.3

Aktiven 332'054 100.0 326'740 100.0

Aktienkapital 6'363 6'363

Kapitalreserven 60'214 60'321

Eigene Aktien -7'523 -7'278

Gewinnreserven 206'130 202'693

Eigenkapital 265'184 79.9 262'099 80.2

Latente Steuerverpflichtungen 38'722 39'108

Langfristiges Fremdkapital 38'722 11.6 39'108 12.0

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 9'018 7'960

Steuerverbindlichkeiten 7'452 5'580

Übrige Verbindlichkeiten 11'678 11'643

Anzahlungen für zur Veräusserung gehaltene Vermögenswerte 0 350

Kurzfristiges Fremdkapital 28'148 8.5 25'533 7.8

Fremdkapital 66'870 20.1 64'641 19.8

Passiven 332'054 100.0 326'740 100.0

CHF Tsd und % (ungeprüft)

Erläuterungen, Punkt 2

Konsolidierte Bilanz
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2006 2007

Reingewinn vor Steuern 7'810 7'263

Finanzergebnis -321 -342

Abschreibungen auf Sachanlagen 5'811 5'384

Amortisationen auf immaterielle Anlagen 117 86

Ergebnisanteil an assoziierten Gesellschaften 0 0

Übriger nicht liquiditätswirksamer Erfolg 222 1'568

Erhaltene Zinsen 238 362

Erhaltene Dividenden 6 6

Bezahlte Zinsen -16 -16

Bezahlte Ertragssteuern -534 -2'657

Veränderung

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 2'816 4'069

Übrige Forderungen 1'524 -445

Vorräte -1'066 -8'938

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 52 -1'058

Übrige Verbindlichkeiten -1'064 319

Cashflow aus Geschäftstätigkeit 15'595 5'601

Zugänge

Immaterielle Anlagen 0 0

Sachanlagen -9'325 -9'473

Finanzanlagen 0 0

Abgänge

Immaterielle Anlagen 0 0

Sachanlagen 0 0

Finanzanlagen 0 0

Anzahlungen für zur Veräusserung gehaltene Vermögenswerte 0 350

Cashflow aus Investitionstätigkeit -9'325 -9'123

Dividendenzahlung -9'865 -9'889

Kauf eigener Aktien -422 0

Verkauf eigener Aktien 0 0

Cashflow aus Finanzierungstätigkeit -10'287 -9'889

Umrechnungsdifferenz auf flüssigen Mitteln 93 -10

Veränderung der flüssigen Mittel -3'924 -13'421

Flüssige Mittel am Anfang der Berichtsperiode 31'548 35'568

Flüssige Mittel am Ende der Berichtsperiode 27'624 22'147

April–September

CHF Tsd (ungeprüft)

Erläuterungen, Punkt 3

Konsolidierte Geldflussrechnung
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Stand 01.04.2006 6'363 60'030 -7'723 -102 198'977 257'545

Realisierte Ergebnisse Devisenterminkontrakte 75 75

Marktwertschwankungen Devisenterminkontrakte 16 16

Im Eigenkapital direkt erfasste Ergebnisse 91 91

Reingewinn 6'303 6'303

Gesamtergebnis 91 6'303 6'394

Dividendenzahlung -9'865 -9'865

Veränderung eigene Aktien 52 -172 -120

Stand 30.09.2006 6'363 60'082 -7'895 -11 195'415 253'954

Stand 01.10.2006 6'363 60'082 -7'895 -11 195'415 253'954

Realisierte Ergebnisse Devisenterminkontrakte 27 27

Marktwertschwankungen Devisenterminkontrakte -79 -79

Im Eigenkapital direkt erfasste Ergebnisse -52 -52

Reingewinn 10'778 10'778

Gesamtergebnis -52 10'778 10'726

Veränderung eigene Aktien 132 372 504

Stand 31.03.2007 6'363 60'214 -7'523 -63 206'193 265'184

Stand 01.04.2007 6'363 60'214 -7'523 -63 206'193 265'184

Realisierte Ergebnisse Devisenterminkontrakte 127 127

Marktwertschwankungen Devisenterminkontrakte 152 152

Im Eigenkapital direkt erfasste Ergebnisse 279 279

Reingewinn 6'173 6'173

Gesamtergebnis 279 6'173 6'452

Dividendenzahlung -9'889 -9'889

Veränderung eigene Aktien 107 245 352

Stand 30.09.2007 6'363 60'321 -7'278 216 202'477 262'099

CHF Tsd (ungeprüft)

Konsolidierter Eigenkapitalnachweis
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Grundsätze der Konzernrechnungslegung (verkürzt)

GRUNDLAGE DER ERSTELLUNG DER

KONSOLIDIERTEN HALBJAHRESRECHNUNG

Die konsolidierte Halbjahresrechnung umfasst die DOTTIKON

ES HOLDING AG und alle Gesellschaften, an denen die Holding

direkt oder indirekt mit mehr als 50 Prozent der Stimmrechte

beteiligt ist oder für die sie die operative und finanzielle Füh-

rungsverantwortung trägt. Diese Gesellschaften werden voll

konsolidiert. Die Konsolidierung erfolgt aufgrund der nach

einheitlichen Richtlinien erstellten Einzelabschlüsse der Grup-

pengesellschaften.

Assoziierte Gesellschaften, an denen die DOTTIKON ES-

Gruppe stimmenmässig mit mindestens 20 Prozent, aber

weniger als 50 Prozent beteiligt ist oder auf die sie auf an-

dere Weise massgeblichen Einfluss ausübt, werden nach der

Equity-Methode erfasst und unter den Beteiligungen an asso-

ziierten Gesellschaften ausgewiesen.

Die konsolidierte Halbjahresrechnung umfasst die Halbjah-

resperiode per 30. September 2007 (Berichtsperiode) und

wurde in Übereinstimmung mit dem International Accoun-

ting Standard 34 (IAS 34) "Zwischenberichterstattung" er-

stellt. Der Halbjahresabschluss ist nicht geprüft.

Die konsolidierte Halbjahresrechnung umfasst nicht alle

Angaben, wie sie in der konsolidierten Jahresrechnung ent-

halten sind, und sollte daher im Zusammenhang mit der

Gruppenrechnung per 31. März 2007 gelesen werden.

Die Erstellung der konsolidierten Halbjahresrechnung ver-

langt vom Management, Einschätzungen und Annahmen zu

treffen, welche die ausgewiesenen Erträge, Aufwendungen,

Vermögenswerte, Verbindlichkeiten und Eventualverpflich-

tungen zum Zeitpunkt der Bilanzierung beeinflussen. Wenn

zu einem späteren Zeitpunkt derartige Einschätzungen und

Annahmen, welche vom Management zum Zeitpunkt der

Bilanzierung nach bestem Wissen getroffen wurden, von den

tatsächlichen Gegebenheiten abweichen, werden die ur-

sprünglichen Einschätzungen und Annahmen in jenem

Berichtsjahr entsprechend angepasst, in dem sich die Gege-

benheiten geändert haben.

In der konsolidierten Halbjahresrechnung wurden vom Ma-

nagement keine neuen wesentlichen Annahmen und Ein-

schätzungen im Vergleich zur Gruppenrechnung per März

2007 getroffen.

Der Ertragssteueraufwand wird auf Basis des geschätzten

durchschnittlichen effektiven Steuersatzes des Geschäfts-

jahres abgegrenzt.

ÄNDERUNGEN IN DEN GRUNDSÄTZEN DER

KONZERNRECHNUNGSLEGUNG

Die in der konsolidierten Halbjahresrechnung angewandten

Rechnungslegungsgrundsätze entsprechen mit folgenden

Ausnahmen den im Geschäftsbericht 2006/07 aufgeführten

Grundsätzen der Konzernrechnungslegung:

Die DOTTIKON ES-Gruppe hat per 1. April 2007 die Anpas-

sungen von IAS 1 "Darstellung des Abschlusses: Erläuterun-

gen zum Eigenkapital" sowie die neu in Kraft getretenen

IFRS 7 "Finanzinstrumente: Offenlegung", IFRIC 8 "Anwen-

dungsbereich von IFRS 2", IFRIC 9 "Erneute Beurteilung ein-

gebetteter Derivate", IFRIC 10 "Zwischenberichterstattung

und Wertminderung" und IFRIC 11 "Konzerninterne Geschäfte

und Geschäfte mit eigenen Anteilen nach IFRS 2" angewandt

und keinen wesentlichen Einfluss auf das Eigenkapital und

den Reingewinn der Gruppe festgestellt.

11 Erläuterungen



1 ERFOLGSRECHNUNG

Der Nettoumsatz konnte im ersten Halbjahr im Vergleich zur

Vorjahresperiode um CHF 0.4 Mio auf CHF 61.7 Mio gesteigert

werden. Im Rahmen von Vorleistungen in Halb- und Fertig-

fabrikaten – für in der zweiten Hälfte des Geschäftsjahres

2007/08 auszuliefernde Produkte – wurde der Bestand an

Halb- und Fertigfabrikaten um rund CHF 8.6 Mio erhöht. Der

Materialaufwand ist gegenüber dem Vorjahr infolge des

Lageraufbaus an Halb- und Fertigfabrikaten sowie eines

materialintensiveren Produktemix um CHF 9.8 Mio ange-

stiegen.

In der Berichtsperiode nahm der Personalaufwand infolge

von Personalaufbau um rund 8 Prozent zu und betrug CHF

22.9 Mio. Der übrige betriebliche Aufwand konnte durch Kos-

tendisziplin um rund 8 Prozent auf CHF 8.3 Mio reduziert

werden. Die Abschreibungen und Amortisationen fielen in

der Berichtsperiode um CHF 0.5 Mio tiefer aus und betrugen

CHF 5.5 Mio.

Der EBIT reduzierte sich aufgrund von Vorleistungen und

dem materialintensiveren Produktemix um 7.6 Prozent auf

CHF 6.9 Mio.

Die assoziierte Gesellschaft (SYSTAG, System Technik AG)

meldet ihre Zahlen einmal jährlich im Rahmen des Jahresab-

schlusses per 31. März. Der Einfluss auf das Eigenkapital

und den Reingewinn der Gruppe ist unwesentlich und wird

daher nur im Rahmen des Jahresberichts per 31. März be-

rücksichtigt.

Der um CHF 0.4 Mio überproportional tiefere Steueraufwand

resultierte aus niedrigeren Steuersätzen gegenüber dem

Vorjahr.

Die Gruppe ist keinen wesentlichen saisonalen Schwankun-

gen unterworfen.

2 BILANZ

Aus dem Anlagevermögen erfolgte eine Umklassifizierung

eines zum Verkauf stehenden Grundstückes von CHF 4.0

Mio in das Umlaufvermögen nach IFRS 5 "Zur Veräusserung

gehaltene langfristige Vermögenswerte und aufgegebene

Geschäftsbereiche". IFRS 5 kommt zur Anwendung, wenn

das Vermögen im gegenwärtigen Zustand bereit zur Veräus-

serung zu marktüblichen Konditionen ist, die Veräusserung

sehr wahrscheinlich ist und die Veräusserung voraussicht-

lich innerhalb eines Jahres zur Gewinnrealisierung führt. Für

das zur Veräusserung stehende Grundstück hat die DOTTIKON

ES-Gruppe in der Berichtsperiode eine Anzahlung über CHF

0.4 Mio erhalten, die im kurzfristigen Fremdkapital ausge-

wiesen wird.

Die Finanzanlagen haben in der Berichtsperiode um rund

CHF 1.2 Mio abgenommen und betragen per Ende September

2007 CHF 20.3 Mio. Die Arbeitgeberbeiträge für die Pensi-

onskasse wurden seit Mai 2007 aus den bestehenden Arbeit-

geberbeitragsreserven finanziert.

Das Umlaufvermögen ist im Vergleich zum März 2007 um

CHF 4.1 Mio gesunken. Dies resultierte einerseits aus der

Abnahme der flüssigen Mittel von CHF 13.4 Mio, anderer-

seits aus dem Aufbau des Lagers von CHF 8.9 Mio, vor allem

im Bereich der Halb- und Fertigfabrikate.

Das Eigenkapital ist gegenüber Ende März 2007 um CHF 3.1

Mio gesunken und beläuft sich per Ende September 2007

auf CHF 262.1 Mio. Die Eigenkapitalquote beträgt per Ende

September 2007 80.2 Prozent und hat sich nur marginal ver-

ändert. Die Abnahme des Eigenkapitals entstand haupt-

sächlich durch die Dividendenzahlung in der Höhe von CHF

9.9 Mio (CHF 8 pro dividendenberechtigte Namenaktie) an

die Aktionäre der DOTTIKON ES HOLDING AG. Die Transak-

tionen mit eigenen Aktien resultierten im Berichtshalbjahr in

einem Nettoabgang für den unentgeltlichen Erwerb für Mit-

arbeitende, welche die DOTTIKON ES-Gruppe als Leistungs-

träger betrachtet.

Das kurzfristige Fremdkapital ist im Vergleich zum März 2007

um CHF 2.6 Mio gesunken. Dies resultierte hauptsächlich

aus dem Abbau der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und

Leistungen von CHF 1.1 Mio und der Abnahme der Steuer-

verbindlichkeiten von CHF 1.9 Mio.

12 Erläuterungen
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3 GELDFLUSSRECHNUNG

Der Cashflow aus Geschäftstätigkeit hat gegenüber der Vor-

jahresperiode um 64.1 Prozent abgenommen und betrug

CHF 5.6 Mio. Dies resultierte hauptsächlich aus dem Aufbau

des Lagers an Halb- und Fertigfabrikaten im Rahmen von

Vorleistungen – für in der zweiten Hälfte des Geschäftsjahres

2007/08 auszuliefernde Produkte – von CHF 7.9 Mio gegen-

über der Vorjahresperiode sowie höheren bezahlten Ertrags-

steuern von CHF 2.1 Mio gegenüber dem Vorjahr. Der übrige

nicht liquiditätswirksame Erfolg in der Berichtsperiode von

CHF 1.6 Mio bestand hauptsächlich aus den Arbeitgeber-

beiträgen an die Pensionskasse, die seit Mai 2007 aus den

bestehenden Arbeitgeberbeitragsreserven finanziert wurden

und somit nicht in Cash abflossen.

In der Berichtsperiode flossen CHF 9.5 Mio für Investitions-

zwecke ab. Gegenüber der Vorjahresperiode wurden CHF

0.1 Mio mehr in Sachanlagen investiert. In der Berichtsperi-

ode erhielt die DOTTIKON ES-Gruppe eine Anzahlung für das

zur Veräusserung stehende Grundstück über CHF 0.4 Mio

(siehe Punkt 2).

Der Abfluss aus Finanzierungstätigkeit von CHF 9.9 Mio

resultierte aus der Dividendenzahlung an die Aktionäre der

DOTTIKON ES HOLDING AG, die sich im gleichen Rahmen

wie im Vorjahr bewegte.

Die flüssigen Mittel nahmen in der Berichtsperiode um

CHF 13.4 Mio ab und betragen per Ende September 2007

CHF 22.1 Mio.

4 BERICHTERSTATTUNG NACH

GESCHÄFTSSEGMENTEN

Das Geschäftssegment Feinchemie ist das Kerngeschäft

des Unternehmens. Der Bereich Feinchemie ist spezialisiert

auf chemische Sicherheitskritische Reaktionen und fokus-

siert sich auf die Exklusiv-Synthese von Feinchemikalien für

die weltweit wichtigsten Pharmaunternehmen und chemi-

schen Industrien. Zur Produktpalette der DOTTIKON ES-

Gruppe gehören kundenspezifische Pharmawirkstoffe und

Zwischenprodukte sowie selbstentwickelte, hochwertige

Industriechemikalien.

Innerhalb des Geschäftssegments Recycling & Entsorgung

destilliert und rezykliert das Unternehmen Lösungsmittel

und entsorgt Abfälle durch Verbrennung. Mit den am Pro-

duktionsstandort vorhandenen Anlagen werden primär die

internen Bedürfnisse der Abfallentsorgung erfüllt, aber

zwecks Steigerung der Auslastung auch externer Abfall von

anderen Betrieben entsorgt.

5 EREIGNISSE NACH DEM

BILANZSTICHTAG

Die konsolidierte Halbjahresrechnung wurde am 22. Novem-

ber 2007 durch den Verwaltungsrat zur Veröffentlichung

genehmigt.

Die per 31. März 2007 bestehenden Garantieverpflichtungen

der DOTTIKON ES HOLDING AG zu Gunsten Dritter im Betrage

von CHF 11.0 Mio für einen möglichen Bankkredit der DOTTIKON

EXCLUSIVE SYNTHESIS AG wurden – zwischen dem Bilanz-

stichtag vom 30. September 2007 und dem Stichtag der

Genehmigung der Halbjahresrechnung durch den Verwal-

tungsrat vom 22. November 2007 – aufgehoben.

Es sind keine weiteren Ereignisse zwischen dem 30. Septem-

ber 2007 und dem 22. November 2007 eingetreten, welche

eine Anpassung der Buchwerte von Aktiven und Passiven

der Gruppe zur Folge hätten oder an dieser Stelle offenge-

legt werden müssten.

Nettoumsatz mit Nettoumsatz Nettoumsatz
Primäres Segment anderen Segmenten Dritte total EBIT

2006 2007 2006 2007 2006 2007 2006 2007

Feinchemie 0 0 59'032 58'560 59'032 58'560 6'959 6'157

Recycling & Entsorgung 4'933 5'792 2'308 3'186 7'241 8'978 530 764

Zwischentotal 4'933 5'792 61'340 61'746 66'273 67'538 7'489 6'921

./. Interner Umsatz -4'933 -5'792 -4'933 -5'792

Total 0 0 61'340 61'746 61'340 61'746 7'489 6'921

CHF Tsd
(ungeprüft)

BERICHTERSTATTUNG NACH GESCHÄFTSSEGMENTEN, APRIL–SEPTEMBER
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Veröffentlichung Jahresbericht 2007/08:
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Generalversammlung für das Geschäftsjahr 2007/08:
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Veröffentlichung Halbjahresbericht 2008/09:

Ende November 2008

Dottikon ES Holding AG

P.O. Box

5605 Dottikon

Schweiz

Tel +41 56 616 82 01

Fax +41 56 616 89 45

www.dottikon.com

Ansprechpartner:

Rémy Scheidegger, Senior Assistant to CEO

remy.scheidegger@dottikon.com



RECHTLICHER HINWEIS
Aussagen und das dadurch entstehende Bild über zukünftige Ereignisse oder Ent-

wicklungen, insbesondere auch zur Einschätzung des künftigen Geschäftsganges,

reflektieren die Sicht des Managements der DOTTIKON ES HOLDING AG im Zeitpunkt

der Abfassung. Da sie naturgemäss Unsicherheiten bergen und risikobehaftet sind,

erfolgen sie ohne Gewähr und es wird jede Haftung dafür abgelehnt; auch lehnt die

Gesellschaft jede Verpflichtung ab, in die Zukunft gerichtete Aussagen zu aktualisie-

ren. Die Internet-Fassung dieses Berichts ist den Manipulationsmöglichkeiten des

Mediums ausgesetzt und daher unverbindlich. Dieser Halbjahresbericht liegt auch in

Englisch vor. Rechtlich massgeblich ist allein die bei der Swiss Exchange (SWX) einge-

reichte, deutsch ausgedruckte Fassung.

Die DOTTIKON ES-Gruppe, mit dem Produktionsstandort Dottikon im Kanton Aargau, ist

spezialisiert auf chemische Sicherheitskritische Reaktionen und fokussiert sich auf die Ex-

klusiv-Synthese von Feinchemikalien für die weltweit wichtigsten Pharmaunternehmen und

chemischen Industrien. Zur Produktpalette der DOTTIKON ES-Gruppe gehören kundenspezi-

fische Pharmawirkstoffe und Zwischenprodukte sowie selbstentwickelte, hochwertige Industrie-

chemikalien.
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